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V. Hessische Meisterschaften Einzel/ Doppel / Mixed  
 

§ 1 Allgemein 
 
1. Bei den jährlich durchzuführenden Landesmeisterschaften kann jeder Teilnehmer 

in drei Disziplinen starten. 
2. Die Meisterschaften der Senioren werden getrennt von denen der Jugendlichen 

und Schüler durchgeführt. 
3. Die Hessenmeisterschaften der Jugend und der Schüler erfolgt nach der HBV-

Jugendordnung und deren Anlagen.  
4. Ausländer, die seit mindestens einem Jahr ihren ersten Wohnsitz in der Bundes-

republik Deutschland haben sind startberechtigt. 
5. Gespielt wird im ausgeschriebenen System. 
 
 

§ 2 Ausrichtung Senioren (O19, U22, O35 – O75) 
 
1. Die Ausrichtung der genannten Meisterschaften kann jeder dem HBV angeschlos-

sener Verein übernehmen, der eine entsprechende schriftliche Bewerbung beim 
Ausschuss für Leistungssport und Spielbetrieb eingereicht hat.  

2. Die Bezirke können hierzu Empfehlungen aussprechen. 
3. Der Ausschuss Leistungssport und Spielbetrieb wählt bei mehreren Kandidaten 

den geeigneten aus. 
4. Die Meisterschaften werden im Internet unter www.hbv-aktuell.de vom Ausschuss 

Leistungssport und Spielbetrieb ausgeschrieben. 
 
 
 
 
 

V. Hessische Meisterschaften Einzel/ Doppel / Mixed  
 

§ 1 Allgemein 
 
1. Bei den jährlich durchzuführenden Landesmeisterschaften kann jeder Teilnehmer 

in drei Disziplinen starten. 
2. Die Meisterschaften der Senioren werden getrennt von denen der Jugendlichen 

und Schüler durchgeführt. 
3. Die Durchführung der Hessenmeisterschaften Jugend und Schüler erfolgt nach 

der HBV-Jugendordnung und deren Anlagen.  
4. Das Spielsystem wird in der jeweiligen Ausschreibung beschrieben. 
5. Setzschema: je nach Turnierplangröße 
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§ 2 Ausrichtung Senioren (O19, U22, O35 – O75) 
 
1. Die Ausrichtung der genannten Meisterschaften kann jeder dem HBV angeschlos-

sener Verein übernehmen, der eine entsprechende schriftliche Bewerbung beim 
Ausschuss für Leistungssport und Spielbetrieb eingereicht hat.  

2. Die Bezirke können hierzu Empfehlungen aussprechen. 
3. Der Ausschuss Leistungssport und Spielbetrieb wählt bei mehreren Kandidaten 

den geeignetesten bzw. lost den Ausrichter  aus. 
4. Die Meisterschaften werden im Internet unter www.hbv-aktuell.de vom Ausschuss 

Leistungssport und Spielbetrieb ausgeschrieben. 
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§ 3 Hessische Meisterschaft Senioren (O19) 
1. Teilnehmerzahlen Dameneinzel 

a. die ersten 4 der letzten Landesmeisterschaft sowie  
b. 5 Teilnehmer aus dem Bezirk Frankfurt  
c. 3 Teilnehmer aus dem Bezirk Wiesbaden  
d. 3 Teilnehmer aus dem Bezirk Kassel  
e. 2 Teilnehmer aus dem Bezirk Wetzlar  
f. 2 Teilnehmer aus dem Bezirk Darmstadt  
g. die 10 punktbesten, gemeldeten Spielerinnen und Spieler der jeweils zum 

Meldeschluss gültigen HBV Einzelrangliste 
h. 3 Teilnehmer Jugendquote 

 
2. Teilnehmerzahlen Herreneinzel 

a. die ersten 4 der letzten Landesmeisterschaft sowie  
b. 5 Teilnehmer aus dem Bezirk Frankfurt  
c. 3 Teilnehmer aus dem Bezirk Wiesbaden  
d. 3 Teilnehmer aus dem Bezirk Kassel  
e. 2 Teilnehmer aus dem Bezirk Wetzlar  
f. 2 Teilnehmer aus dem Bezirk Darmstadt  
g. die 10 punktbesten, gemeldeten Spielerinnen und Spieler der jeweils zum 

Meldeschluss gültigen HBV Einzelrangliste 
h. 3 Teilnehmer Jugendquote 
 

3. Teilnehmerzahlen Damendoppel 
a. die ersten 2 Paare der letzten Landesmeisterschaft sowie  
b. 6 Paare aus dem Bezirk Frankfurt  
c. 3 Paare aus dem Bezirk Wiesbaden  
d. 3 Paare aus dem Bezirk Kassel  
e. 2 Paare aus dem Bezirk Wetzlar  
f. 2 Paare aus dem Bezirk Darmstadt  
g. 6 Paare, die aus den 12 punktbesten, gemeldeten Spielerinnen und Spielern 

der jeweils zum Meldeschluss gültigen HBV Doppelrangliste gebildet werden 
h. 2 Paare Jugendquote 

§ 3 Hessische Meisterschaft Senioren (O19) 
1. In der unten aufgeführten Tabelle werden die Teilnehmerquoten dargestellt: 

 
 HE DE HD DD MX 
max Teilnehmer 48 48 40 40 40 
von der Vorjahres-
meisterschaft die ersten:  4 4 2 2 2 

Bezirk Darmstadt 4 4 4 4 4 
Bezirk Frankfurt 7 7 7 7 7 
Bezirk Kassel 4 4 4 4 4 
Bezirk Wetzlar 4 4 4 4 4 
Bezirk Wiesbaden 4 4 4 4 4 
aus der entsprechenden HBV-
Rangliste die ersten: * 12 12 8 8 8 

Quote AV-LSS 5 5 4 4 4 
Quote AV-Jugend 4 4 3 3 3 
* es gilt die jeweilige zum Meldeschluss gültige HBV-Rangliste  

 
2. Paarungen aus unterschiedlichen Bezirken können sich auch über die Qualifikati-

onsturniere eines beteiligten Bezirks qualifizieren, wobei es den Spielern überlas-
sen bleibt, in welchem der beiden betroffenen Bezirke die Qualifikation stattfindet. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Antrag-Nr.: 04/2011 zum Verbandstag 2011 
  
alte Fassung neue vorgeschlagene Fassung 
 

 
HBV-SpO_Kapitel V_2011-03-25.doc  Seite 3 von 4 

 
 
 
 

4. Teilnehmerzahlen Herrendoppel 
a. die ersten 2 Paare der letzten Landesmeisterschaft sowie  
b. 6 Paare aus dem Bezirk Frankfurt  
c. 3 Paare aus dem Bezirk Wiesbaden  
d. 3 Paare aus dem Bezirk Kassel  
e. 2 Paare aus dem Bezirk Wetzlar  
f. 2 Paare aus dem Bezirk Darmstadt  
g. 6 Paare, die aus den 12 punktbesten, gemeldeten Spielerinnen und Spielern 

der jeweils zum Meldeschluss gültigen HBV Doppelrangliste gebildet werden 
h. 2 Paare Jugendquote 
 
 

5. Teilnehmerzahlen Mixed 
a. die ersten 2 Paare der letzten Landesmeisterschaft sowie  
b. 6 Paare aus dem Bezirk Frankfurt  
c. 3 Paare aus dem Bezirk Wiesbaden  
d. 3 Paare aus dem Bezirk Kassel  
e. 2 Paare aus dem Bezirk Wetzlar  
f. 2 Paare aus dem Bezirk Darmstadt  
g. 6 Paare, die aus den 12 punktbesten, gemeldeten Spielerinnen und Spielern 

der jeweils zum Meldeschluss gültigen HBV Mixedrangliste gebildet werden 
h. 2 Paare Jugendquote 

6. Paarungen aus unterschiedlichen Bezirken können sich auch über die Qualifikati-
onsturniere eines beteiligten Bezirks qualifizieren, wobei es den Spielern überlas-
sen bleibt, in welchem der beiden betroffenen Bezirke die Qualifikation stattfindet. 

7. Der Jugendausschuss kann dem Ausschussvorsitzenden Leistungsport und 
Spielbetrieb bis zu drei leistungsstarke Jugendspieler im Einzel und bis zu zwei 
Paarungen in den Doppeldisziplinen in das Teilnehmerfeld der Hessischen Meis-
terschaften der Senioren melden (Jugendquote).  
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§ 4 Hessische Meisterschaft Junioren (U22) 
 

1. Teilnehmerzahlen für alle Disziplinen 
a. Die ersten 4 der letzten Meisterschaften in der entsprechenden Disziplin sind 

startberechtigt. 
b. Die restlichen Teilnehmer werden durch freie Meldung der Vereine ergänzt. 

Die Auswahl erfolgt in der Reihenfolge der Spielstärke, wobei durch den Aus-
schuss für Leistungssport und Spielbetrieb die Ranglistenpunkte der entspre-
chenden Seniorenrangliste zu berücksichtigen sind. 

2. Der Jugendausschuss kann dem Ausschussvorsitzenden Leistungsport und 
Spielbetrieb bis zu drei leistungsstarke Jugendspieler im Einzel und bis zu zwei 
Paarungen in den Doppeldisziplinen in das Teilnehmerfeld der Hessischen Meis-
terschaften der Senioren melden (Jugendquote).  

 

§ 5 Hessische Meisterschaft Senioren (O35 – O75) 
 

1. Teilnehmerzahlen für alle Disziplinen 
a. Die Teilnehmer werden durch freie Meldung der Vereine an den Ausschuss 

Leistungssport und Spielbetrieb gemeldet. Die Auswahl erfolgt in der Reihen-
folge der Spielstärke.  

b. Sollten weniger als drei Meldungen in einer Disziplin eingehen, müssen die 
gemeldeten Spieler in einer jüngeren Altersgruppe mitspielen. 

c. Spieler einer Doppelpaarung von unterschiedlichen Altersgruppen müssen in 
der jüngeren Altersgruppe starten. 

 

§ 4 Hessische Meisterschaft Junioren (U22) 
 
1. Teilnehmerzahlen für alle Disziplinen 

a. Die ersten 4 der letzten Meisterschaften in der entsprechenden Disziplin 
sind startberechtigt. 

b. Die restlichen Teilnehmer werden durch freie Meldung der Vereine er-
gänzt. Die Auswahl erfolgt in der Reihenfolge der Spielstärke, wobei durch 
den Ausschuss für Leistungssport und Spielbetrieb die Ranglistenpunkte 
der entsprechenden Seniorenrangliste zu berücksichtigen sind. 

2. Der Ausschussvorsitzende Jugend kann dem Ausschussvorsitzenden Leis-
tungsport und Spielbetrieb bis zu drei leistungsstarke Jugendspieler im Einzel 
und bis zu zwei Paarungen in den Doppeldisziplinen in das Teilnehmerfeld der 
Hessischen Meisterschaften der Junioren melden (Jugendquote).  

 

§ 5 Hessische Meisterschaft Senioren (O35 – O75) 
 
1. Teilnehmerzahlen für alle Disziplinen 
a. Die Teilnehmer werden durch freie Meldung der Vereine an den Ausschuss 

Leistungssport und Spielbetrieb gemeldet. Die Auswahl erfolgt in der Reihen-
folge der Spielstärke.  

b. Sollten weniger als drei Meldungen in einer Disziplin eingehen, müssen die 
gemeldeten Spieler in einer jüngeren Altersgruppe mitspielen. 

c. Spieler einer Doppelpaarung von unterschiedlichen Altersgruppen müssen in 
der jüngeren Altersgruppe starten. 

 
  
 Begründung:  

- Klarstellung 
- Quotenerhöhung in den Disziplinen  
- Einführen "Wild Card" für Ausschuss LSS 

 




